
                                Drucksache 03/2014 
 
 

N i e d e r s c h r i f t 
 

über die öffentliche Sitzung des Sozialausschusses der Gemeinde Großensee am Donnerstag, 
den 04.09.2014, 19:30 Uhr, im „Dörphus“ in Großensee, Hamburger Straße 11 
 
Anwesend sind: 
 
a) vom Sozialausschuss:   WB Heike Schley als Vorsitzende  
      GV Michael Prang 
      GV Norbert Paech 
      WB Monika Keller 
 
b) von der Gemeindevertretung:  BM Karsten Lindemann-Eggers (ab 20:00 Uhr)
      GV Bernd Suck 
      GV Ursula Ruhfaut-Iwan 
  
d) von der Verwaltung:   GHS Uwe Puffke, Protokollführer 
 
Beginn: 19:32 Uhr        Ende: 20:25 Uhr 
 
Die Vorsitzende eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die form- und 
fristgerechte Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. Einwendungen gegen die 
Tagesordnung werden nicht erhoben. Es ergibt sich folgende  
 
T a g e s o r d n u n g: 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Einwendungen gegen das Protokoll der Sitzung vom 03.06.2014 
3. Informationen zum Jugendtreff 
4. Veranstaltungen der Gemeinde 
5. Rückblick Dorffest 
6. Anfragen und Mitteilungen 
7. Einwohnerfragestunde 
 
(SozA Großensee vom 04.09.2014)        VZ 
 
 
Zu TOP 1: Einwohnerfragestunde 
Es liegen keine Fragen vor.    
 
(SozA Großensee vom 04.09.2014)        VZ 
 
 
Zu TOP 2: Einwendungen gegen das Protokoll vom 03.06.2014 
Gegen das Protokoll der Sitzung vom 03.06.2014 werden keine Einwände erhoben. 
 
(SozA Großensee vom 04.09.2014)        VZ 
 
 



 

Zu TOP 3: Informationen zum Jugendtreff 
Die Vorsitzende berichtet, dass die Teilnehmerzahl nach Rücksprache mit dem Kreis-
jugendring Stormarn e.V., Frau Tunkel, auch nach den Ferien, konstant geblieben ist. 
Ferner wird Frau Tunkel auch mit Mitgliedern des Jugendtreffs ein Möbelhaus aufsuchen um 
für die Räumlichkeiten des Jugendtreffs weitere Möbel, Dekoartikel usw. einzukaufen. Die 
Kosten in Höhe von 250,00 € werden über den Haushalt abgewickelt. Durch die Neugestal-
tung der Räume wird auch eine höhere Teilnehmerzahl erwartet, vor allem durch Jugendliche, 
die nicht in anderen Vereinen, Verbänden usw. organisiert sind. 
  
(SozA Großensee vom 04.09.2014)        2/200 
 
 
Zu TOP 4:  Veranstaltungen der Gemeinde 
Die Vorsitzende teilt mit, dass in der Vorweihnachtszeit folgende Veranstaltungen geplant 
sind: 
 

• Am 30.11.2014 (1. Advent) „Weihnachtsmärchen“. 
Erneut wird die Theatergruppe „Westibuel“ aus Hamburg auftreten, gespielt wird in 
diesem Jahr das Stück „Der Froschkönig“. Alle Einzelheiten zum Ablauf sollen auf 
der Sitzung vor der Veranstaltung besprochen werden. 
 

• Am 07.12.2014 (2. Advent) „Seniorenadventsfeier“. 
Der Ausschuss ist sich darüber einig, dass wie im Vorjahr wieder Würstchen serviert 
werden. Es wird sich dafür ausgesprochen, dass Essen nach dem Auftritt des Chores 
aufzutragen, da es im Vorjahr hier zu einigen Schwierigkeiten beim Servieren  kam. 
Ferner sollen am Abschluss der Feier gemeinsam zwei Lieder (Volkslied und  Weih- 
nachtslied) gesungen werden. Die Fragen bzgl. Programmpunkt und Geschenk für die 
Gäste sind bereits geregelt. 

 
(SozA Großensee vom 04.09.2014)        2/200 
 
 
Zu TOP 5: Rückblick Dorffest 
Die Vorsitzende gibt einen kurzen Rückblickt auf das Dorffest, dass am 21. / 22.06.2014  
durchgeführt wurde. Große Resonanz fand das „Spiel ohne Grenzen“, welches von der 
Feuerwehr, Jugendfeuerwehr und dem Sportverein veranstaltet wurde. Rege Beteiligung 
erfuhr auch das „Public Viewing“. Auch der Gottesdienst am Sonntag war sehr gut besucht. 
 
(SozA Großensee vom 04.09.2014)        2/200 
 
Zu TOP 6: Anfragen und Mitteilungen 
6.1. Frau Kagel hat angefragt, ob sie wieder am Neujahrempfang auftreten könnte. Dies wird 
       vom Ausschuss begrüßt. Herr Steuber hat auch für diese Veranstaltung sein Mitwirken  
       bekundet. Dieser Punkt und auch die Gestaltung des Empfangs, der am 05. Januar 2015  
       stattfinden soll, wird Beratungspunkt in der nächsten Ausschusssitzung sein. 
 
(SozA Großensee vom 04.09.2014)        2/200 
 
6.2. Frau Ruhfaut-Iwan regt an im Kindergarten einen Kennlernabend durchzuführen. Seitens  
       der Elternschaft wurde vorgeschlagen zu Halloween zu basteln und die den Erlös dann als 
       Spende für den Kindergarten einzunehmen. Seitens der Ausschussmitglieder wird  



 

       angeregt, die Kinder sollten z.B. bei der Seniorenadventsfeier ein Theaterstück / eine  
       Musikaufführung darbringen und hier dann auch für Bastelarbeiten Spenden einzu-   
       sammeln. Auch hierüber besteht noch Gesprächsbedarf. Es wurde u.a. zu bedenken 
       gegeben, dass man den Nachmittag der Seniorenadventsfeier nicht mit zu viel Programm  
       vollpacken sollte, damit die Teilnehmer „Zeit zum klönen“ haben. 
 
(SozA Großensee vom 04.09.2014)        2/200 
 
6.3. Der Bürgermeister berichtet, dass am 15.09.2014 das Spielmobil „Blauer Elefant“  
       Im Kindergarten gastiert. 
 
(SozA Großensee vom 04.09.2014)        2/200 
 
6.4. Der Bürgermeister berichtet, dass beim Dorffest ein Überschuss von 300,00 € erwirt- 
       schaftet wurde. Je 100,00 € erhielten der Kindergarten, die Jugendfeuerwehr und  die   
       Jugendsparte des Sportvereins. 
 
(SozA Großensee vom 04.09.2014)        2/200 
 
6.5. Frau Ruhfaut –Iwan berichtet über die diesjährige Ferienpassaktion. Dieses Jahr nahmen  
       erstmals 5 Gemeinden (Großensee, Lütjensee sowie Grönwohld, Trittau und Witzhave)  
       an der Aktion teil. Genaueres kann erst später berichtet werden, da noch Rücklaufe aus  
      den anderen Gemeinden ausstehen. 
 
(SozA Großensee vom 04.09.2014)        2/200 
 
6.6. Termine: 
       Die Vorsitzende gibt folgende Sitzungstermine bekannt: 

11.09.2014 Gemeindevertretung (außerterminlich) 
16.09.2014 Bauausschuss 
25.09.2014 Finanzausschuss 
09.10.2014 Gemeindevertretung 
 

(SozA Großensee vom 04.09.2014)        VZ 
 

 
Zu TOP 7: Einwohnerfragestunde 
Es liegen keine Fragen vor. 
 
(SozA Großensee vom 04.09.2014)        VZ 
 
 
                  _______________________
                  ( Vorsitzende ) 
 
 
                 _______________________
                ( Protokollführer ) 
Anlagen, die dem Original des Protokolls beizufügen sind: keine 
Anlagen, die den Fotokopien des Protokolls beizufügen sind: keine 
 
 


